
KS Christa Mayer –  zu Gast beim Richard Wagner Verband Dresden   

am 30. August hatte der RWV-Dresden Frau KS Christa Mayer zu einem Podiumsgespräch 
eingeladen. Als Veranstaltungsort hatten wir uns den Chinesischen Pavillon in Dresden 
Weißen Hirsch mit seiner schönen Atmosphäre ausgesucht. 

Gerade erst aus Bayreuth nach großem Auf-
trittspensum und mit einer  attestiert  ausgeprägten 
und intensiven Überzeugungskraft gestalteten 
Brangäne in dem neu inszenierten Musikdrama 
„Tristan und Isolde“ zurückgekehrt, fand Sie den-
noch Zeit, unserer Einladung nachzukommen. Ver-
ständlich, dass sich nach den anstrengenden Wo-
chen in Bayreuth der Treff auf das Podiumsgespräch 
beschränkte und von einer musikalischen Ergän-
zung Abstand genommen wurde. 
Unser Moderator Verbandsmitglied Dr. Kau ver-
stand es, mit Christa Mayer  ein kurzweiliges, unter-
haltsames und natürlich auch ernsthaftes Ge-

spräch zu führen über die zaghaften Anfänge in ihrer Heimat in Sulzbach-Rosenberg, über 
die Zeit des Gesangsstudiums in Augsburg und München und natürlich über die Um-
stände und  Folgen der  Verpflichtung  an der Semperoper Dresden.   

 
Dr. Kau, KS Christa Mayer und Klaus Weinhold 

Bei der Frage, wie sich die kontinuierliche  Entwicklung zur gefragten Wagner-Interpretin 
gestalten konnte, wurde von ihr mit Dankbarkeit auf die weitsichtige Arbeit  von Christian 
Thielemann verwiesen, aber sie sagt auch: „zur rechten Zeit am rechten Ort“. 
Seit dem Abschluss Ihres Gesangstudiums 2001 gehört Christa Mayer dem Ensemble der 
Semperoper an und ist ihm trotz der vielen Auslandsverpflichtungen bis heute treu geblie-
ben. Die Semperoper, Dresden und Sachsen sind offensichtlich für sie zur zweiten Hei-
mat (neben der Oberpfalz in Bayern) geworden. 
Seit langem trägt Frau Mayer mit  ihrem Wirken auf der „Weltbühne“ und an der Sem-
peroper maßgeblich dazu bei, ihrem Publikum die Kunst Richard Wagners näher zu brin-
gen und für sie zu begeistern. 
Der Name Richard Wagner ist für unseren Verband  Programm, auch wir wollen dazu bei 

Chinesischer Pavillon 



tragen, das Verständnis für dessen  Werk zu wecken bzw. zu vertiefen. 
Deshalb hatten wir in Vorbereitung dieser 
Veranstaltung im Vorstand den Beschluss 
gefasst,  die Ehrenmitgliedschaft unseres 
Verbandes KS Christa Mayer anzutragen 
und zu verleihen.   
Zu unserer Freude brachte sie zum Aus-
druck,  dass Sie die  angetragene Ehre 
gerne annehmen würde. Auch wir fühlen 
uns geehrt. Wir hoffen und wünschen uns, 
dass auf dieser Basis zukünftig ein  Gedan-
kenaustausch stattfinden kann und sie, 
natürlich in Abhängigkeit von Ihrem straf-
fen Terminplaner, Zeit findet an der einen 

oder anderen Veranstaltung unseres Verbandes teilzunehmen. 
 
Dresden, den 2. September 2024 
Klaus Weinhold 
Vorsitzender RWV-Dresden 
 
  
 
 
  
  

die Ehrenmitgliedschaft wird verliehen 


